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Beschlussvorlage
Federführend:
Fachdienst Schule, Kultur, Sport

Vorlagennummer:

Status:

Datum:

2020/645

öffentlich

08.05.2020

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport (Vorberatung) 18.06.2020 Ö

Kreisausschuss (Vorberatung) 24.06.2020 N

Kreistag des Landkreises Peine (Entscheidung) 24.06.2020 Ö

Im Budget enthalten: ja Kosten (Betrag in €): 0 €

Mitwirkung Landrat: ja Qualifizierte Mehrheit: nein

Relevanz

Gender Mainstreaming nein Migration nein

Prävention/Nachhaltigkeit ja Bildung ja

Klima-/Umwelt-/Naturschutz nein

Benennung eines sonstigen Mitglieds im Ausschuss für Bildung, 
Kultur und Sport für den Bereich Kultur
Beschlussvorschlag:
Gem. § 71 Abs. 7 NKomVG wird Herr Christof Pannes als sonstiges Mitglied und Nachfolger 
von Herrn Dr. Thomas Renz im Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport für den Bereich 
Kultur benannt.

Sachdarstellung
Inhaltsbeschreibung:
Dem Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport (ABKS) gehören zurzeit gem. § 110 
Niedersächsisches Schulgesetz die dort benannten weiteren Mitglieder an. Darüber hinaus 
wurden zu Beginn der Wahlperiode gem. § 71 Abs. 7 NKomVG sowohl Bürgervertreter*innen 
als auch eine Vertreterin/ein Vertreter für den Sport als sonstige beratende Mitglieder 
benannt.

Der Kulturbeirat als beratendes Gremium empfiehlt, eine*n unabhängige*n Berater*in, bzw. 
Vertreter*in für den Bereich Kultur als ständiges Ausschussmitglied zu benennen. Für die 
Besetzung wird Herr Christof Pannes, der Kirchenkreiskantor des evangelisch-lutherischen 
Kirchenkreis Peine als Mitglied des Kulturbeirats und langjähriger Kenner spezifisch 
kultureller Fragen des Peiner Landes vorgeschlagen.



Ziele / Wirkungen:
Durch eine*n Vertreter*in für den Bereich Kultur im ABKS wird der Kultur, orientiert an der 
Bildung bzw. dem Sport, eine vergleichbare Bedeutung beigemessen.

Da sich der Landkreis Peine mittlerweile im Bereich der Kultur, vor allem im Bereich der 
Breitenkultur, auch im überregionalen Kontext profiliert hat, bedarf die Kultur aufgrund der 
Bedeutung für den Landkreis auch im ABKS einer gleichberechtigten Gewichtung.

Ressourceneinsatz:
entfällt

Schlussfolgerung:
Seit der Kulturentwicklungsplanung 2011-2013 treten, durch die nachhaltigen Effekte des 
Prozesses, vermehrt kulturpolitische Tagesordnungspunkte und Fragen im ABKS auf. Sie 
können durch eine*n Vertreter*in mit einer unabhängigen kulturellen Expertise sinnvoll 
ergänzt werden. Christof Pannes ist, als langjähriger Kulturakteur im Landkreis Peine, mit 
den Besonderheiten und Entwicklungen des Peiner Lands bestens vertraut und somit 
prädestiniert für dieses Amt.
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